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daß die Kemersche Einteilung in den südlichen Teilen der Mon­
archie nicht ausreiche, sondern daß sich hier zwischen baltische 
und mediterrane Flora ein neues Element einschicbe mit nahen 
Beziehungen zur politischen Flora, weshalb H ajek allgemein von 
einem europäisch-sibirischen Waldgebiete spricht. Überdies hat 
sich die Notwendigkeit einer Detailaufnahme und kartographischen 
Darstellung der Vegetations Verhältnisse herausgestellt, die von der 
K. K. Zoologisch-Botanischen Gesellschaft ins Leben gerufen wurde, 
eine Arbeit, die bisher überhaupt einzig dasteht und bei den großen 
und raschen Veränderungen der Flora durch die Kultur eben noch 
zur rechten Zeit begonnen ist. Bisher sind die Gebiete von Schlad- 
ming, Aussee, des Ötschers und Dürrensteins und der Steiner 
Alpen abgeschlossen und es ist eine möglichst rasche Fortführung 
dieses großangelegteu Unternehmens zu hoffen.

Zur Notiz

Gemäß einem Beschlüsse des Ausschusses können fortan 
die E h ren m itg lied e r unserer Gesellschaft die „M itteilungen“ 
und die „A bhandlungen“ unentgeltlich beziehen, wenn sie cs 
wünschen und dies dem Ausschüsse schriftlich bekanntgeben; 
die K orrespond ierenden  M itglieder desgleichen die „Mit­
te ilu n g en “. Die „Abhandlungen“ können von den Korrespon­
dierenden Mitgliedern wie von den Ordentlichen Mitgliedern 
gegen Bezahlung des Subskriptionspreises von K ö.— per Band 
bezogen werden.
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